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Gesegnete Ostern, 
Begegnungen der Freude

wünscht Ihnen aus ganzem Herzen, Ihr
Team der aktion leben kärnten

20
16

/0
1 

P.
 b

. b



Aus unserem Alltag

Wir freuen uns über:

•	 mit vielen innigen Bindungsanalysestunden begleitet, haben wieder zwei 
Babys das Licht der Welt erblickt. Gut geboren, kuscheln sie nun glück-
lich mit Mama, Papa und Geschwistern. Zwei Babys sind noch unter-
wegs auf  ihrer Reise ins Leben.

•	 mit viel Zeit und Liebe begleiten wir eine junge Mutter in Ihrer schwieri-
gen Lebenssituation, damit auch sie wieder Mut und Hoffnung in ihrem 
Leben haben kann. 

•	 Die Ausgabe von Baby und Kindersachen ist immer von Beratungsge-
sprächen begleitet, die uns Einblick in die oft sehr schwierigen Lebens-
situationen der Mütter geben. Zuhören, vernetzen helfen, gibt wieder 
Mut und Zuversicht. 

•	 Schulklassen kommen zum Workshop „leben, erleben“ Sie bekommen 
Einblick in das Wunder Leben, lebendig, kreativ und anschaulich. Auch 
mit Hörproben, wie ein Baby in der Gebärmutter die Welt draußen er-
lebt.

•	 Sabine ist 18 Jahre alt. Sie ist in der 20. Woche schwanger. Ihr Freund 
will davon nichts wissen. Sie ist noch Schülerin und viele Sorgen quälen 
sie – neben der Last, alles alleine schaffen zu müssen, - wird sie als Schü-
lerin Kinderbetreuungsgeld bekommen? Wird sie den Vaterschaftstest, 
den der Vater des Kindes verlangt, bezahlen müssen? Bei uns ist sie gut 

Wie schnell doch ein Jahr vergeht.

Praktikumsabschluss bei aktion leben!

Tief  beeindruckt und berührt hat mich das Team 
von aktion leben kärnten und die ehrenamtlichen 
Helferinnen, die sehr bemüht sind, Frauen und 
Familien in Not zu helfen und dies, wenn mög-
lich, sofort. 

Gleichzeitig gibt es so viele andere Dinge zu tun. Ob es die Packerlaktion 
oder der Stern der guten Hoffnung ist, alles wird gut organisiert und durch-
geführt. Denn erst durch Spenden, kann die wichtige Arbeit, die aktion le-
ben leistet, gesichert werden!

Meist beginnt es mit einem Anruf, gefolgt von einem Beratungstermin bei 
dem besprochen wird wo der Bedarf  liegt. Nicht immer löst die Botschaft 
schwanger zu sein Freude aus, weil bei den Betroffenen oft ein schwieriges 
persönliches	Umfeld	und/oder	eine	große	finanzielle	Belastung	erstmal	für	
große Unsicherheit sorgt. Wie wichtig da eine Anlaufstelle ist, in der man 

begleitet und aufgehoben. Es tut ihr gut, nicht allein zu sein,  jemanden an 
ihrer Seite zu haben, der ein Stück des Weges mit ihr geht.

Es ist immer nur ein kleiner Ausschnitt aus dem sehr lebendigen Alltag.   
Wir möchte Sie ein wenig teilhaben lassen und Ihnen von ganzem Herzen
für	Ihr	Mitfühlen	und	Ihre	finanzielle	Unterstützung	danken.

 
Gunhild Weiss und Erika Brauner



Liebe Freundinnen und Freunde 
der aktion leben kärnten, 

sehr geehrte Damen und Herren!

Ich	sitze	vor	meinem	Laptop,	draußen	schneit	es	wild	und	mit	Riesenflo-
cken, und wenn ich nicht genau wüsste, dass wir bereits März haben, mutet 
es fast weihnachtlich an. Im Warmen zu sitzen, eine Schale feinen damp-
fenden Tee neben mir, der Kachelofen knistert und verströmt Gemütlich-
keit, im Schrank saubere Kleidung, ein geheiztes Bad mit warmen Wasser, 
im Kühlschrank genug zu essen, die Vorräte im Keller eingelagert, wie ein 
Murmel in seinem Bau mich warm und geborgen fühlend, ich lebe das sehr 
bewusst und in großer Dankbarkeit. Noch bewusster wird mir dies, wenn 
ich die Dramen verfolge, denen Menschen, Familien, elternlose Kinder aus-
gesetzt sind, die in eisiger Kälte auf  der Flucht sind. 

Bald ist Ostern, wir Christinnen und Christen feiern die Auferstehung des 
menschgewordenen Sohn Gottes, dessen Lehren u.a. Mitgefühl und bedin-
gungslose Liebe zu den Mitmenschen sind. Danke, dass Sie uns in diesem 
Geist immer wieder und seit vielen Jahren unterstützen, wir brauchen das 
nötiger denn je. 

Die aktion leben kärnten schaut in ihrem Helfen nicht darauf, woher Hilfe-
suchende kommen, welche Rasse, Hautfarbe, Sprache, Religion sie haben, 
sondern dass Menschen, in unserem Fall Frauen und ihre Kinder Hilfe be-
kommen. Auf  Augenhöhe von Mensch zu Mensch. Danke!

Herzlichst
Ihre Viola Puschautz

sich gut aufgehoben, unterstützt und sicher fühlt, habe ich in diesem Prakti-
kumsjahr sehr oft erfahren dürfen. 

Am schönsten waren für mich jene Momente, bei denen Frauen und Fami-
lien, bei denen es anfänglich so hoffnungslos schien, plötzlich Zuversicht 
und die Vorfreude auf  das Baby ersichtlich und spürbar wurde. Sei es durch 
die Beratung, die Bindungsanalyse oder die Erstlingsausstattung, die es der 
künftigen Mama ermöglichte, sich gut auf  die große Veränderung, die ein 
Baby mit sich bringt, einzustellen. Es wurde immer bestmöglich auf  die Be-
dürfnisse der Betroffenen eingegangen.

Auch jene Momente, in denen ich in die strahlenden Augen der Kinder bli-
cken konnte, die mit ihren Müttern in die Beratungsstelle kamen. Sei es um 
Windeln oder Wäsche zu holen, oder einfach nur um Hallo oder Danke zu 
sagen, haben nicht nur mir große Freude bereitet.

Auch das Projekt „Leben erleben“, das für Schulklassen angeboten wird, um 
Jugendlichen einen Einblick in das Thema Schwangerschaft und Geburt zu 
geben, ist ein wertvoller Beitrag den aktion leben leistet. Auch dort durfte 
ich ein Stück weit reinschnuppern. 

Durch die Möglichkeit des Praktikums bei aktion leben kärnten, konnte ich 
nicht	nur	meine	beruflichen	Kompetenzen	erweitern,	sondern	auch	persön-
lich wachsen.

Ich bin sehr dankbar für diesen umfassenden Einblick! Es ist wirklich schön 
und vor allem wichtig, dass es diese wertvolle Institution hier in Kärnten 
gibt!
Marion Wallner


